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Relizitation.
Mi t Bezug auf das dicsgcrichtlichc Edict

vom 21. März wird bekannt gcluacht,
daß über Ausuchcu der slirchcnoorstchnnss
S l . Stcfaui in Wippach, St . Bit, in
St. Veit lind Hicrc'nimi am Nanos,
durch dcrcn Machthaber Herrn Dr, Lo^ar,
gegen Joscfa Trost von Podraga Nr. 30,
die auf dcn 19. Mai d- I . angc-
ordnete Rclicitalion der dcr letzteren ge-
hörigen Realitäten auf den

12. N o v e m b e r 1 8 0 9 ,
mit Beinhalt des Olics nnd dcs frühern
Anhangs übertragen wuidc.

K. k. Bezirksgericht Wipftcich, am 6lcn
Mai 1869.

" ( 1 4 0 6 - 1 ) Nr. 2461

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgericht,' Reifniz wird

bekannt gemalt, daß die in dcr Errcu-
lionsfachc des Mathias Erker von Win-
dischdorf, durch Dr. Wcnedictcr, gcge»
Paul Parte von Masern Nr. 17 mit
Bescheid vom 12. Februar 1869, Z. 75)3,
auf hcntc angeordnete erste Rcalfeilbietung
erfolglos blieb, daher zn dcr angeordneten
zweiten sseilbietung lnit dem frühern An-
hange am

2 1 . J u n i 1 8 6 9 ,

früh 10 Uhr, im Gerichtssitze geschritten
wird.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 20tcn
Ma i 1869.

( 1 4 l 5 ^ 1 ) ^ ^ l r . ^ 8 9 8 .

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.°delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei übcr Ansuchen dcr Gertraud Pchau
von Laidach die executive Versteinerung
dcr dem Mait iu Kilcl von Iaglack nc«
hörigen, gerichtlich auf 716 f l . 60 tr.
geschätzten, " i l , Einl.<Nr. 186, Urbarial-
Nr. 205 "<l Sonnegg vorkommenden Nca-
lität bewilliget, nnd hiezn drei Feilbic-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

17. J u l i ,
die zweite auf dcn

18. Augus t
und die dritte auf den

18. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Igglack mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei dcr
ersten und zweiten Feilbictuug nur um
oder übcr dcn Schätzmigswcrth, bei dcr
dritteu aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Dic Licitationsbcdingnissc, wornach ins-
besondere jcdcr Licitant vor gemachtem An-
botc ein 10pcrc. Vadium zu Handen dcr
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll uud dcr Grnnd.
buchscxtract kö>nicu in dcr diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 18. Ma i 1869.

(1397—1) Nr. 2271.

Erinnerung
an Anton Fakuc uon Wippach uud dessen

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. !. Bezirksgerichte Wippach

wird dem Anton Fatuö vou Wippach uild
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern hier-
mit erinnert:

Es habe Johann Prcgcl oou Wippach
wider dieselben die Klagc auf dcn im
Grundbuchc Herrschaft Wippach «ul, loln.
XV l l , ,,.i2. 86 , Post-Nr. 109 vorlom-
mcudcn Gemcinanthcil nl» noviit, i»>!ju,
sul> ln-i.l'8. 25. Ma i 186'.), Zahl 2271,
Hieramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf dm

2 7. Augus t 1 8 6 9 ,

Früh 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 29 a. G. O. ang< ordnet und drn
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
entHalles Johann Zwolcl von Wipftach
als l^lrutt»' l»c! ln lu'l! auf ihre Gefahr
und Kosten bcstM wurde.

l Dessen werden dleselbcn zu dem Eudcl
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andcm Sachwalter zn bestellen uud anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcns dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werdcu wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 26tcn
Mai 1869.
(1398—1) Nr. 2130.

Erinnerung.
Von dem k. k, Bezirksgerichte Wip.

pach wird dcn unbekannten Anfprcchcru dcs
Ackers mit Wcin l>ui><>l«k hiermit erinnert!

Es habe Heir Eugen Mayer von Wip-
pach wider dieselben die Klage auf den
in dcr Steucrgemciudc Obcrfcld unter
Parz.-Nr. 634 mit dem KatastralftächcN'
maße vou 1 Joch l 6 1 ' " / ^ < , ^ K l f t . gele-
genen Acker mit Wcin l1l<l»','l^(, 5u!> i»rlu^.
15. Mai l869, Z. 2130, hicramts ein-
gebracht , woriibcr zur mündlichen Vcr-
handlnug die Tagsayung auf den

1 7. Augus t 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs 8 29
allg. G. O. augcorducl uud dcu Ge-
klagten wcgcn ihrcö unbekannten Auf-
enthaltes Mathias Bajc von Sunabor als
l_'uil!l»i- ud ix'lul» auf ihre Gefahr und
Kostcu bestellt wurde.

Dcsscu werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheiucu oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhec
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgcstclllcu Eurator
verhandelt wcrdeu wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
16. Ma i 1869.

"(1396^'s) " " Nr. 2222.

Erinnerung
au Peter T e r v i u uud Josef T c r p i n ,
dann Josef W i s j a l und deren unbe«

kannte Rechtsnachfolger.
Vvn dcm l. k. Bezirksgerichte Wip,

pach wird den Peter Terpin und Ios^f
Tclpiu, dann Josef Wisjat und deren
»nlickannteu Rechtsnachfolgern hiermit er-
innert :

Es habe Franz Lulik von Sturja wi-
der dieselben die Kluge auf die, auf dcr im
Grundbuche Hcrrfchaft Wippach «ul» 's.,«»,
l V, nllss. 67 eingetragenen HanSrcalität haf-
tenden Satzposteu, als: dcr am ersten Satze
für Peter Terpiu nctli. 200 si. D. W.
inlabulirtc Schuldschein vom 22. Mai
1806 und dic darüber superpränotirten Ccs-
sionen vom 5. December 1829 und 15teu
Jul i 1831 , haftend für Josef Terpin
I'cl. 80 f l . ; dauu dcr am zweiten Satze
für Josef Wisjak s»«:t,<>. 336 si. sammt
Zinsen intabulirtc Schuldschein vom Itcn
April 18 l5 uud dcr -"! «>'. dieses Schuld-
scheines für denselben plo. 348 fl. 14 kr.
nnd Kostcu per 1 f l . 21 kr. exccutiv in-
tabnlirtc Vergleich vum 26. October
18l8, 5uli i'r-x^, 21. Mai 1869, Z. 2222,
hicramts eingebracht, worüber zur münd-
lichcu Verhandlung die Tagfatzuug auf dcn

24 . A u g u s t 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dcu Gctlagteu
wegen ihrcö unbekannten Aufenthaltes Herr
Johann Dcfranccsti vou Slurja als l.'u.
lillur lüi u(-ii,m auf ihre Gefahr uud Kosteu
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Eude
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu crschcincu oder sich cincu
audcrcu Sachwalter zu bestellen und an-
hcr namhaft zn machen habeu, widrigcns
dicsc Rechtssache mit dcm aufgcstcllteu Eu-
rator vcrhaudelt wcrdeu wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
22. Ma i 1869.

^ 3 4 4 ^ 3 ) ^ " M . 1835.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

hicmit bekannt gemacht:
Es habc über Ansuchen dcS Andreas

Derne von Nnpa, Bezirk Krainburg,
durch Herrn Dr. Prcuz, in die Nclicila-
tion der dcr Maria Icnko verehelichten
Pipan gehörig gewesenen, im Grundbuche
Flödnik >ul, Nectf.-Nr. ?54 vorkommcn-

>dcn, llNlt LicilationsprolololleS vom 20ten
December 1867, Z. 8209, von Primus
Prosen vou Eircic um dcu Mcistbot per
261 fl. erstandenen Realität l^t. schul'
diger 64 fl wcgcn nicht zuachalteuer Li '
citationsbcdiugnissc gcwilliget und zu deren
Vornahme dic ciuzigc Tagsatzung auf dcn

2 5. J u n i l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgerichts mit dem
Beisätze ungeordnet, daß diese Realität
bei derselben auch untcr dem Schätzungs-
werthc hiutangcgcbcn werden würden.

K. t. Bezirksgericht Ste in, am 2ten
April 1869.

( l 1 5 0 - 2 ) Nr?901.

Ezecntive Feilbietung.
Vou dcm k. t. Bezirksgerichte Adels'

bcrg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchcu dcr t, k

Finanzprocuratlir Laibach »m». deS hohen
Acrars und dcS Orundeutlastungsfondcö
gcgcn Mathias Eelhar von Pctcliuc
Haus - Nr. 18 wegeu an Steuern und
Gcundcntlastung schuldiger 35 f l . ö. W.
c:. 5. c. in die executive öffentliche Ver-
steigerung dcr dcm lctztern gehörigen, im
Grundbuchc dcr Herrschaft Prcm Kuli
Urb.-Nr. 17 vorkommenden Halbhudc,
«m gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthe
vou 2518 fl. ö. W , gcwilligct und zur
Vornahme derselben die cxccutiueu Feil-
bietungs-Tagsatzungeu auf dcn

24. A u g u s t ,
2 8. S e p t e m b e r und

5. N ovembcr l 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergc<
richlS mit dcm Anhange bestimmt worden,
c>aß die feilzubietende Realität nur bei dcr
letztcu Fcilbictuna auch uuter dcm Schäz»
zungswcrthe au dcn Meistbietenden hintan<
gegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Gruud-
buchsextract und die ^icitationöbediugnisse
kölnic», dci diesem Gcrichtc il, dcu gewöhn-
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

it. t. Bezirksgericht Adclöberg, am
15. Februar 1869.

(1367—2) Nr. 2057.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Egg

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen der k. l. Fi»

nanzprocuratur für Krain, >n Vcrlrctuug
dcö hohen Aerarö uud des Grundentla-
stnngsfondcS, gegen Valentin Posnic von
Prevoic Nr. 2 wegen an landesf. Steuern
nud Gruudentlastungegebührcu schuldiger
96 fl. 82^ kr., dcr aus 15 si. 57 kr. ad»
justirlcn und wcitcrs erlaufenden E^ecu-
tionskosten, in die executiue öffentliche
Versteigerung der dem letzteren gehörigen,
im Grundbuchc GcllachstciN'Helodnik >!ul»
Nrb.Nr. ^ 4 , I. Abtheilung vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
znugöwcrlhe vou 624 si. 60 kr. ö. W..
gcwilligct uud zur Voruahmc derselben
die drei FeilbictungS-Tagsatzungen auf den

30. J u n i ,
3 1 . J u l i und
30. Augus t 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die fcilzubielcude Realität nur
bei dcr lctztcn Fcilbiclung auch uutcr dcm
Schätzuugswcrlhc au den Meistbietenden
hiutaugcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Gruud-
buchscxtract und die Licitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmtSstuuden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 4len
Mai 1869.

(1274 -3 ) Nr^ 2073.

Ermttive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte RadmannS«

dorf wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcr Maria

Vovk vou Ottok, durch D r Muuda, gegen
den Franz Vovk'schcn Verlaß von Otlok,
durch den Cnrator Mathias Klinar von
Nadmanusdorf, wegen aus dcm Vergleiche
vom 30. August 1866, Z. 3421 , noch
schuldiger 388 si. 84 kr. o. W. ". 5. <:.

in die exec, öffentliche Versteigerung der
dcm Franz Voot rücksichtlich dessen Vcr-
lassc zufolge Kaufveltrugc vom 4tcn
April 1851 auf dic zur Realität Urb -
Nr. 206/2, Nctf,-Nr. 166/c: «<I Herrschaft
Stem gehörigen Parzellen - Nr. 978 und
979 zustehenden Kauf-, resp. Eigenthums
rechte, im gerichtlich erhobenen Schätzungs»
werthe von 90 fl. 67 ' / . kr. ö. W., ge-
willigct und zur Vornahme dcrfelbcn die
drei Fcilbictungstagsatzuugcn auf dcn

10. J u l i ,
10. A u g u st uud
10. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier«
grrichts mit dcm Anhaugc bestimmt wor«
drn, daß die feilzubietende Realität nnr
bei dcr letzten Feilbictnng auch unter dcm
Schätzuugswcrthc an dcn Meistbietenden
hintangegcbcn werdc.

Das Schätzuugsprotololl, dcr Grund-
buchsextract und die Licitationsbcdingnisse
können in dcn gewöhnlichen Amtsstuudcu
bei diesem Gerichte eingesehen wcldcn.

K. k. Bezirksgericht Radmanusdorf, am
12. Ma i 1869.

(1099-3 ) Nr. 144.

Erecutive Feilbietnng.
Vou dcm k. k. Bezirksgerichte Lock

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcr Elisabeth

Kopac verehelichte Luckmaun von Vase
Nr, 28, Bezirk Laibach, gegen Jakob Hri-
bernik von Zaicr Nr. 7 wegen aus dcm
Zahlungsaufträge vom 24. August 1868,
Z. 3295, schuldiger 300 st. ö. W. ^. «.c
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem letzteren gehörigen, im Gruudbuche
dcs Dominiums Zaier ^ul) Urb. > Nr. 2
vorkommenden, zu Zaier.^ul» Hs. - Nr. 7
gelegenen Hubrcalität. im gerichtlich erho-
benen Schätzungswcllhc vou 3254 si.
50 kr. ö. W., gewilliget und zur Vor-
nahme derscllien dic drei Feillnclungstaa/
satzungeli auf den

2 6. J u l i ,
2. S e p t e m b e r und
4. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr Ge-
richtstanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr lctztcn Fcilbicluug auch untcr dcm
Schätznngswerthc an den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

DuS Schätzungsprotololl, der Grund-
buchscxtract uud die Licitatiousbedingnisfc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am I8ten
April 1869. " " v ^ >

( 1 0 4 1 ^ 3 ) " Nr. 1885.'

Erinnerung
an dic unbekannten Nnfenlhaltcs abwc-

scndc Maria U r a, n k a r.
Vom dcm k. t, Bezirksgerichte Egg

wird dcr unbelamttcn Aufenthaltes abwc-
fcndcn Maria Urankar hiermit rrinnert:

Es habc Johann Udovö von Kraz.cn
wider dieselbe die Klage auf Verjährt'
m>d Erloschcnerklärung einer Tabularsor-
dcrnug auf dcr im Grundbuchc dcr Herr»
schaft Flödnit .'ul) Rcctf.-Nr. 1106^
vorkommcuden Realität in Folge HciratS-
Vertrages voin 21. August 1797 per
320 st. D. W. , 5ul» l"!,(«. 21 . April
1869, Zahl 1885, hicramts eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den ,

23, J u l i d. I . ,
Früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dcr Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Martin Vcvar von Lnlovitz als l'urului-
!><! l,clum auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wnrde.

Dessen wird dieselbe zu dem Ende ver-
ständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen odcr sich cincu anderen
Sachwalter zu bcstcllcu und anhcr uaM"
haft zu macheu habe, widrigeus bicfe
Ncchtssachc mit dcm aufgestellten Enralor
vcrhaudelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 21ten
April l869.
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(1357—3) Nr. 2759.

Edict.
Bom k. k. Landesgerichtc in Lai

bach wird mit Bezug auf das Edict
vom 27. März 1869, Z . 1482, be-
kannt gemacht:

Es werde zur öffentlichen gericht-
lichen Versteigerung der in die Paul
Selkcr'fchc Ausgleichsmasse gehörigen,
bei der ersten Feilbictung nicht ver
äußerten Realitäten, a ls :

1. des zu Vaibach in Hühncrdorf
»u!) Cons.-Nr. 22 am grünen Verge
gelegenen Hauses, der Brauerei, der
Wirthschaftsgebäude sammt Terrain,
im Schä'tzungswcrthe pr. 15.275 ft.,
und

2. der im magistratlichen Grund-
buche «ul) Map. Nr. 1 vorkommen^
den, an der Nnterkrainerstraße gele
genen Wiese in Iwvca , im Schäz
zungswerthc pr. 2295 st. 80 kr.,
der zweite Feilbictungstermin am

2 1 . J u n i
und der dritte am

26. J u l i 1869
mit dem früheren Anhange abgehal-
ten werden.

Laibach, am 29. Mai 1869.

(1372—2) Nr. 1221.

Executive Feilbietmlss.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

ncmbl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Mathias

Krizc von Lclenik gegen Johann Krizc
Von Krnpft wegen anö dem ZahlnnaScnif-
tragc vom 30. November 1867, Z. l '581,
schuldiger 105 si. ö W. <:. ̂ . c. in die exe»
cutivc öffentliche Versteigerung der dem
letztcrn gehörigen, im Gruudbuche dcs
Gutes Smuk 5ul) Nectf.-Nr. 121 vor-
kommenden Realität, iin gerichtlich er-
hobenen Schätzungswerlhc von 455 fl.
ö. W., gcwilliget und zur Vornahme der-
selben dic FellliietlmgStagsatznna.cn auf dcn

3 0. J u n i ,
3 1. J u l i und
2 8 . A u g u s t 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Gcrichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictung auch unter dem
Schätzungswerthc an dcn Meistbietenden
hintaugcgcbcu werde.

Das Schätznngsprototoll, der Grund-
bnchöc '̂trlict und die Licitaliousbcdingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn,
lichen Amtsstundcn eingesehen werden,

K. k. Bezirksgericht Tschcruembl, am
28. Februar 1869.
(?389^2) 9lr. 2193.

Ereeutive Feilbietunn.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Frali

Maria Prcuc von Stein gegen Michael
Hmdcnöic von Kozaröc wegen aus dem
Vergleiche vom 15 Februar 1867, Z, 1099.
schuldiger 100 f l . 50 kr. ö. W. l!. >. ^
in die erccntivc öffentliche Versteigerung
der dem letzteren gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Schnccdcrg >,i!> Urb.-
Nr. 238 vorkommenden Rcalität sammt
An- nnd Zugchör, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswert!)«: von 65)5 fl. ö, W., d,c
williget und zur Vornahme derselben gc-
efecutiven Feilbictungstagfatzungcn anf dcu

3 0. J u n i ,
30 . J u l i und
3 1 . A u g u s t 1 .^69 ,

jedesmal Vormitlags um 10Uhr, in dcr Gc-
lichtskauzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität mir
bei dcr letzten Fcilbictung auch lütter
dcm Schätzungswcrlhc au dcu Mcistbic-
lcuocn hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schä'tzungbprotokoll, der Grund-
buchscftract und dic Licitatiousbedingmssc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnndcu eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 23ten
April 1869.

(1371—2) ?ir. 2495).

Executive Feilbietuug.
Von dem l. t- Bezirtögcrichlc Tschcr-

»embl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Josef

Hrela von Ielsevnik gegen Georg Kraler
von Doblic, nutcr Vertretung des Eu>
rators Äialhias Stutel von Doblic, wegen
aus dcm Vergleiche vom 3. Februar 1862,
Z. 480, schuldiger 292 f l . ö. W. ^. «. c.
>n die executive öffentliche Versteigerung
dcr dcm lctztcrn gehörigen, im Grund-
buche !>cl Herrschaft Mottling 5n!' Eurr -
Nr. 299'/^,, Ncclf.'Nr. 158 oortommcn.
dcn Realität sammt An» und Zugchör,
im gerichtlich erhobenen Schatzuugswclthc
von 30 fl. ö. W. , gcwilliget uud zur
Voruahmc dcrselbcu die drei Feilbiclungs-
lagjatzungcn auf dcn

2 3. J u n i ,
2 8. J u l i uuo

4. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags 11 Uhr, in dcr Gc-
richtslanzlei mit dcm Anhaugc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr lctzlcu Fcndictnng anch unter
dem Schätzuu^werthc an dcnMcislbictcn»
dcu hinlaugegcbcn wcrdc.

Das Schätznngsprototoll, dcr Gruud-
bnchscj.'tract ulld die LicitaliouSbcdiugnissc
tonnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsslundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
9. M a i 1869. ^

( 1 1 4 8 - 2 ) ' Nr. 2098^

Executive Feilbietuug.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Adels-

berg wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen dcr t. k. Fi-

nanzprocuratur sür Kram »om. des hohe»
Acrars und Glnudcntlaflniigsfondes gc.
^cn Simon Cehovin von N'icdcrdorf vtr. 1
wegen schuldiger l. f. Steuern und Grund-
entlaslungsgebühren per 252 f l . 52 tr.
ö. W. ^ t<. c. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem letztcrn gehörigen,
im Grundbuchc «ul) Urbarial - Nr. 194,
Rctf.'Nr. 29 <ul Herrschaft Scnosttsch
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätznugswcrlhc von 2979 f l .
ö. W., ncwilligcl und zur Vornahme der-
selben dic FeilliittuliMagsatznngcn uuf dcn

1 7. A u g u st,
17. S e p t e m b e r und
2 6. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, hier-
gcrichtö mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur bei
dcr letzten Feilbiclung auch untcr dcm Schäz-
zungswcrlhc au dcn Meistbietenden hint-
angegebcn werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund«
buchscxtract und die Licitatiousbcdinguissc
können bei diesem Gerichte in dcu gcwöhu-
lichen Amtsstuudcn cingeschcu werden.

K. k. Bezirksgericht AdcISbcrg, am
2 6 ^ N ä r z ^ 8 6 9 .

( 1 3 9 0 - 2 ) 9ir. 8085.'

Executive Feilbictuug.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte ^aas

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Frau

Mathilde Schweiger vou Altcnmarli gc>
geu Gcura, Hacc vou Podcclkcv wcgcu
aus dcm Vergleiche vom 6. October
1853, Z.8445, schuldiger 179 ft. 55 kr.
ö. W. o. 5. l>. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dcm letzteren gehörigen,
im Grundbnchc dcr Herrschaft Schucc-
berg >ul)Urb.-^1ir. 54 vorlouluicndcn Rca-
litä!, im gerichtlich crhovcucn Schätznngs-
wcrlhc von 135)3 st. ö. W-, gcwilligct und
zur Vornahme derselben die cxccutivcu Fcil-
bictungs'Tagsatzuugcu auf dcn

3 0. J u n i ,
30. J u l i und
3 1 . A u g u s t 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, in dcr
Amtötanzlci mit dcm Auhangc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität uur
bei dcr lctztcn ^cilbictuug auch unter drm
Schützuugswcrt,yc an dcn Meistbietenden
hintangcgebcn werde.

Da« Schätznugeprotokoll, dcr Grund-
buchscxtract und die Licitationsbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in den gcwöhu-
lichcu Amtostundcu eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 30tcu
October 1868.

(1364—3) Nr. 2231.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Egg wird

hicmit bckaunt gemacht:
Es sei über das Ausuchcu dcs Gcorg

Orchck von Stegiie gcgc» Äiichucl B i r t
von Vcrhc wegen aus dem Vergleiche vom
12. Februar 1867, Z. 2408, schuldiger
48 fl. 50 tr. ö. W. c. x. c. in dic cxccu-
twc öffentliche Vcrstcigcrung dcr dcm lctz-
tcrcn gehörigen, im Grundbuchc Michclstct-
lcu 5ul> Urb.'')ir. 619 vorkommenden Reali-
tät, im Mlchlllch erhobenen SchätznngS'
wcrthc von 5)75 f l . 20 tr. ö. W., gewilligcl
nnd znr Vornahme derselucn die drei Feil-
bietungS'Tllgsatzungcu auf dcn

30. J u n i ,
3 1 J u l i und
3 0. A u g u s t 18 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrge-
richismit dcm Anhange augcordllct, daß dic
scilzublctcudc Realität bci dieser lctzlcn
Fcilbictuug auch uillcr dcm SchätzuugS-
werthe au dcu Meistbietenden hinlangcgo
bcn wcrdc.

Das SchätzumM'rolololl, der Gruud
bnchscxtract uud die ^icituliousbcdillguissc
löuucu bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtssluüdcu ciugcschcn werden.

Hi. l. Bezirksgericht Egg , am 14ten
Ma i 1869.

(1286—3) Nr. 2514.

Reassumirultg.
Von t, t. Bezirksgerichte Stcin wird

bekannt gemacht:
Es habe in die Reassumirnng dcr mit

dcm Beschcide vo<i> 29. October 1856,
Z, 5868, bewilligten alnr sistirtcu rxe»
culiuen Fcilbiclung der dem Thomas
Burger von Vodice gehörigen, im Frei-
sussen-Gluudbuchc ^ ' 1 , Urb.'Nr. 18, Rctf..
Nr. 208 vorkommende», gerichtlich auf
5436 f l . bcwcNhctcu Realität gcwilligcl
und zur Vornahme derselben die drei
Feilbictungstagsatzungcn auf dcu

2 6. J u n i ,
2 8. J u l i uud
2 7 . Augus t 1 8 6 9 ,

jedesmal früh 9 Uhr, iu der Gerichts-
tanzlci angeordnet.

Dessci, werden die Kauflustigen mit
dnn Bcislitzc versländigcl, daß dicsc Rea-
lität lici der ersten nnd zweiten Fciluie-
tung nur um oder Über den SchätzungS-
wcrth, bci dcr drillen aber auch unter
demselben hintaugcgcbcn werden wird, —
und daß die Aediugnissc, dcr Grund-
buchscxtroct uud das Schätzuugöprolololl
täglich hicramts ciugeschcn werden töuncu.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 7lcu
H>iai 1869.

Ii342-3) " 'Nr.zl927.

Erinuerullg
an dcu Gregor G a s p a r i n uud seine
allfäUigcn Rcchtöuachfolgcr, sämmtlich uu°

bekannten Dascius und Aufenthaltes.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Lack wird

scm Gregor GaSpcuin uud scincn allfälligcu
Rechtsnachfolgern, sämmtlich unbekannten
Ouscins uud Aufcnlhallcs, hiermit er-
innert:

Es habe Hcrr Peter Maicr von Krain-
b^lrg, durch Hcrrn Dr. Burger, widrr dic^
selben die ltlage auf Verjährt- und Er-
loschcucrlläruna, der auf dcr illcalitäl Urb.-
)tr. 59 i»<! Doininililn Eisucrn haflcndcn
Forderung pr. 150 f l . E. M . ans dcm
Ucbergadsucrtragc vom 4. Febrnar 1833,
>ul. ^ ' l u . . 22. l. M . , Z. 1927, hier-
amis eingebracht, worüber zur summari-
schen Verhandlung die Tagsatznug auf den

3 1 . J u l i l 8 6 9 ,
Früh 9 Uhr, mit dem Anhungc dcs
§ 18 dcr alwh. Eutschlicsiung uom 18lcn
October 1845 angeordnet, nnd den Ge-
klagten wcgcn ihres undctaunteu Auf-
enthaltes Hcrr Iofcf ^cviüug vou Eisnern
als^ui l ' l«! lu! ll^lul» auf ihre Gcfahr nud
Kosten bestellt wlirdc.

Dcsscn werden dieselben zn dem Ende
vcrstäi'digct, daß sie allcufalls zur rcch-
tcn Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andcrcn Sachwalter zu bcstcllcu und an»
her namhaft zu machen haben, widrigenS
diese Rechtssache mit dcm anfgcslelltcn En-
rator verhandelt werden wird.

N. t, Bezirksgericht Lack, am 24. Ma i
1869.

(1355-3 ) Nr. 655.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Nasscnfuß

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Johann

Zgonc von Slcvsct gegen Balthasar Zaouc
von Rcwnil »vcgcn aus dem gerichllichct,
Vergleiche vom 10. September 1865,
Z. 3226, schuldiger 246 fl. 98 kr. ö. W.
c. 5. <'. in die executive öffentliche Verstei-
gerung der dcm lctztcrn gehörigen, im
Gruudbuche dcs Gntes Grailach vorkom-
mcndrn Realität, ,m gerichtlich erhobenen
Schätznngswcrthc von 1129 si. 60 kr.
ö. W., gcwilliaet und zn deren Vornahme
die drei FcilbictuugStaasatznngen auf den

5. J u l i ,
5. August und
6. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
hicsigcu Amtslanzlei mit dem Anhange
bestimmt wurden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der lctztcu Feilbictung
auch nntcr dcm Schätznngswerlhe an den
Meistbietenden hintangcacbcn werde.

Das Scha'tzlmgsvrotololl, der Grnnd-
bnchscxlract und die LicitationSbedingnisse
tonnen bci dicscm Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nasscnfuß, am
6. März 1869. '

( 1 3 5 3 - 3 ) Nr. 1558.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Nasscnfus;

wird hiermit bekannt gemacht:
Es sei iibcr das Ansuchen des Joses

Paucr von Laibach gegen Valentin Prah
von Grailach wegen aus dcm Pergleiche
vom 18. März 1864, Z. 1395, schul-
diger 1662 f l . 92 kr. ö. W. c.x. l!. in dic
cxccntive öffentliche Versteigerung dcr dem
lctztern gchöriacn, im Grundbnchc des
Gutes Grailach 5u!) Urb.° und Nectf.-
Nr. 4 , ferner dcr in demselben Grund-
buche >„!, Urb.-Nr. 89, Fol. 89 und 5l>t,
Urb.°Nr 1/l' Rclf. ° Nr. 1/l vorkommen-
den Realität, im gerichtlich erhobenen
SchätzunaMcrthc von 3044 f l . ö. W ,
gewilliget und zur Vornahme derselben die
drei Fcilbictnngstagsatzungcn auf dcn

1. J u l i ,
2. Augus t und
l . S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichtst'anzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzudiettude Realität
uur bci dcr letzten Fcillncluiig auch unter
dcm Schätzungswerlhc an dcn Meistbie-
tenden hintllngcgcbcn werde.

Das Schätznngsprotololl, der Grund-
buchscxtract uud die Licitationsbcdingnisse
töuncu bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtostuudcu eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nasscufuß , am 2teu
Mai 1869.

(1361—3) Nr. 1192.

Executive Feilbietmiss.
Vou dcm k, k. Brzirksgerichte Seifen«

bcrg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei nbcr Ansnchcu des Josef Walland

von Sciscnbcrg Haus - Nr. l6 gegen
Franz Wallaud von el'enda wcgcn aus
dcm Urtheile vom 10. Ma i 1859, Z. 70l»,
schnldigcn 81 fl. 26 tr. ö. W. <:. .̂ . <-.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dcm lctztcrn gehörigen, im Gruudbuche
dcr Herrschaft Scifcnbcrg ^ul» Ncctf.-
Nr. 1 1 ' / . uud 704'/,^ vorkommenden
9lcalitälcn, im gerichtlich erhobenen Schäz-
znngswcrthc von 1670 si. ö. W., gcwilliget
und zur Vornahme derselben die Feil"
bictungs - Tagsatzungen auf dcn

5. J u l i ,
6. August und
6. September 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichtskauzlei mit dcm Auhangc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr letzten Fcilbictung auch uutcr dem
Schätzunaswcrthc au dcn Meistbietenden
hintana/acbeu wcrdc.

Das Schä'tzuugöprotokoll, der Gruud'
bnchscxtnict uuo die Licilationsbediugnisse
können bci dicscm Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amtnsluudcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sciseubera, am
15. April 1869.
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I n des Gefertigten

Plivat-Elllbindungö-Allstalt
in G raz (Sleierm^rl) finden suiliol»! v e r e h e -
l i c h t e als l e d i g e D a m e n , unterGaranlic
der Bewahrung des Geheimnisses, sowie liebe-
voller, ärztlicher Behandlung und Pflege, Anf-
liahnie; und in dessen

V t a d t , Parade i f t (Mnvaasse) N r . iNi»,
fllr F r a u e n - und Uu t c r l c i b « t r a n l -
h e i t e u nller Art, werden alle chirurgisch-
g y n a c t o l og i sch cu Op era t i o n eu vor-
genommen und die hartnäckigsten Krcmlheittu,
insbesondere auch

g G - Gebärmut te rkvankhe i teu " M z
in kurzer Zeit geheilt. (!422—1)

D i r . ^Vg.1<11iHN8i.
Dr. d. Med., der Chir.lu. Gcburtsh.-Magister.

Die

Gasthaus-Localitäten
in der S t . Pe te rsvo rs tad t N v . l 7 , bc-
slehrnd aus 3 Zimmern, einer Sparherdlüche
nebst 2 Kellern und einer Holzlege, sind zu M i -
chaeli d. I . zu vergeben.

Nähere Nuslunft hierüber ertheilt die H a u s
besitzerin. (, i l93—2)

|$ Preise der Hlietler
. von 8, ]<), 12, 14 l.is 1(i (1. ö. W.
- Oeinturo von

SDL l"T~~I—HI i—j"—X. W fitnlluntf dureli

~ \ \(t 'l ' \ ;""•/• '•* l 'apierstroifen:
' wAVMOPISeiS)/ >' ' l- Uiufaiiff von

&;T \ 1 l'h ' / "<•/ Brust uml l iuk-
fe\ \ fj1 / / >*l ^cn 1 1 1 | t e r <len

I I 1» I i i f / '<M Annen gciioin-

Mm\\l WnirM mm- 2- Un|-
/%• / /Ul lS 'ttI'i>S \'^'^^L Hüften. 4. Län-

/4^i . / j i / \f* ' I \» r \ 'iwm. Ko T0» UIlt( 'r

l^dd/ Aeu p % Ä S'T^Di
V km«. vMel Iliarlil) ijM Mass ist am
V W " J iWQwy Körper über das
^ - T \A/I "Kl A ' i i ^ ^ Kloid /.u neh-

Nv ™ l Ln / " ^ Inpn-
\ ^ _ J U ^ 1055—12) •

(1421—1) Nr. 10451.

Aufforderung
an die Verlasfenschaftsgläubiger des ver<

storbenen Franz L a d e n h a u f e n .
Vom t. k. städt.«beleg. Bezirksgerichte

werden diejenigen, welche als Gläubiger
a>, dic Verlassenschaft des am 21 . Ma i
1869 mit Tcstament gestorbenen Franz v.
Ludenhaufen, gewesenen Apotheters-Sub-
jecten in Laibach, eine Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung und Darlhuung ihrer An-
sprüche den

2 4. J u n i l. I . ,
Vormittags 9 Uhr. hicrgcrichts zu er-
scheinen oder bis dahin ihr Gesuch schrift-
lich zu überreichen, widrigcns denselben
an die Verlasfcnschaft, wenn sie durch
die Bezahlung der angemeldeten Forderun-
gen erschöpft wnrdr, kein weiterer Anspruch
zustünde, als insofern ihnen ein Pfand-
recht gebührt.

L a i b ach, am 7. Juni ̂ 8 6 9 .

^ 1 3 8 7 ^ 2 ) Nr. 2290.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Laas wird

mit Bezug auf das Edict vom 16. Fe.
bruar 1869, Z. 399, bekannt gemacht,
daß die in der Executionssache des Bar-
thelmä Antoncic von Verchnit gegen Ioh.
Vilar M i . von Pudob, note. 173 fl.,
ungeordneten zwei ersten Realfeilbiclnngcn
mit dem als abgehalten augefchcn wer-
den, daß es bei der auf den

7. J u l i 1 8 0 9
angeordneten dritten Nealfeilbietnng sein
Verbleiben habe.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 30ten
April 1869.

(1388-2 ) Nr. 2384.

Dritte exec. Feilbietung.
Das k. l. Bezirksgericht Laaö macht

bekannt, daß die mit Bescheid vom 16ten
Februar 1869, Z. 452, in der Erecu-
tionssache deS Johann Vilar ^mo,- von
Pudob gegen Anton Zgonc von Pudob,
pct«. 143 fl. 24 lr. <-.-.<!., angeordnete
dritte Realfeilbietung mit Beibchalt dcS
Ortcs, der Stunde und dem vorigen An»
hange auf den

23. J u n i 1 8 6 9
übertragen worden ist.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 11 ten
Ma i 1869.

11348 3) 3 i w i möbltrtc
Monatzimmer

sind im Hause Nr. 79 in der Wiener-'
straße vom 1. Juli an zu vermicthen.

Anfrage daselbst im 1. S ôck.
(1370^2 ) " " NV.^IZ'.

Relicitation-
Von dem k. t. Bezirksgerichte Tscher-

neml'l wird hicmit bekannt gemacht:
Es fei über Aufuchen des Peter Ster-

benz von Altenmarlt in die Nelicitation
der von Katharina Mutauz von Alten-
markt eistandenen, im Grundbuche Herr-
schaft Pölland 5ul, Imn. 1 1 , Folio 54,
56, 57 , 58 , 59 , 6 0 , 6 1 , 62, 63,
64, 6 5 , 66, 67 , 68 , 69 und 70 ein.
getragenen Ncaliläien, wegrn nicht er-
füllten Licitationtzbedingnisscu gcniilligct,!
und zu deren Vornakmc dic einzige Tag-»
fahrt auf Gefahr und Kosten des säumigen
Erstchers auf den

2 6. J u n i l. I .
in der Gerichtökanzlei mit dem Beisätze
angeordnet, daß bei der Feilbictungslag-
fahrt die Realitäten auch unttr dem
Schätzungswcrlhc per 406 fl. 15 kr. an
den Meistbietenden hintangegeben werden.

Das SchätznngSprotokoll, der Grund-
buchöexlract und dic LicitationSbcdinginssc
können hicrgericht« in den gewöhnlichen
Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
26 Februar 1869.

Slmdlnchler's '"" '

Pianoforte-Handlung
lino

Le i h a n st a l t,
Vilrgergassc Nr. 40 i n Gvaz, empfiehlt sich mit eiuem reichhaltigen i!agcr von aus-

gesuchten neuen lmd überspielten

Wiener Pianofortes .m<i Ihiiiieii-Piaiiinos )
zum Verlaufe nud Unitausche und verpflichtet sich, dieselben um den Fabriksprcis und

selbst darunter l»»»,,«<» Lailiach zu senden.

j^^S^H Niederlage in Laibach: Elefantengasse. I ^ ^ ^ 8 H |

Ignaz Pongratz I
aus (^raz (1127—(•) ^

oröflnet in Laibach in der Elelaiiteii^asse eiue S

Schuh-Niederlage, j
Daselbst befindet sich stets eine grosse Auswahl von Herren- und j-j-
Kuaben-Stiflcttcu, sowie Damen- und Kiudei-Scliulien von guter "

Qualität zu den bekannten billigen Preisen. H j
^äimntliclio Ilopaisitiireii werden angeiioiKiiii<>ii. ^H

litSBi Graz: Herrengasse. j^BHBi

MOLL'S

Seidlitz-Pulver.
Central-Versendungs-Depot: Apotheke „zum S't^rch" in Wien.

V5S^ » , , ^ n«>««'«,<,»,,zr. Jede Tchachtcl dcr von ,nir eräugten Heiol i tz-^ulvrr Ulld jede», die einzelne
PulverdvsiO umschließenden Papier ist meine ämtllch deftonirte Tchuizmarke aufgedrNckt.

Preis eiuer versiegelten Originalschachttl 1 fl. 25 tr. »st. W. — Gcbr̂ uchS-Auwrisnng in alloll Sprachen.
Dirse Pulver behaupten durch ihre außerordentliche, iu den mamlin.sultla.st>!>, Füllcn erprobte Wivlsamtcit unter sämiutliche» bisher

b e l a u u t c u H a u ö a r ; e n e > e u » u b c s t r i t t c u d r u c rs t ru R a n g ; w i e d e n n v ie le T a u s e n d e auS a l l e n T h e i l e n des g r o ß e n Ka iser re iches u n s v o r -
l iegende D a u t s a g u u g s s c h r e i b e u d ie d r t a i l l i r t r n N a c h w c i s u n g e u d a r b i e t e n . daß dieselben be i h a b i t u e l l e r V e r s t o p f u n g , U u v c r -
d a u l i c h l r i t n n d S o d b r e n n e n , f e r n e r be i K r ä m p f r n , N i e r e n k r a n k h e i l e n , N c r l i e u l e i d e n , H e r z t l o p f c i l , n e r v ö s e n
Kopfschmerzen, Vlutcoiigcst ioncn, gich tar t i 8 eu Glied er-Af fectioucu, endlich bei Anlage zur Hysterie, Hypochon-
drie, andauerndem Brechreiz u. s. w. mit dem besten Erfolg angewendet werden und die nachhaltigsten Hcilrcsultatc lieferten,
^ l p ^ i ^ s ^ p ' " Laibach bei Herrn ^ ' j l l , « / ! , , » Ifllk^t.»«», Apotheker „zum goldenen Hirschen." — G ö r z :
v ^ v ^ l t t ^ ^ 'an2a, i und / i . «e,)/,en/t<<^. — G u r k f e l d : /<>/^ / . ^mc/ ie .v . — K r a i n b u r g : «e/,.

<8lc/iattn,'F</, Apotheker. — N u d o l f s w e r t h : ./ove/^ ö«/^?tttt»in. — I V i p p a c h : >lntun
/ i^e^ iH-. — E i l l i : V^a, i /^/i.v/>t^'. — V ta rbu ra . : /^. / ^ i / e / n / ^ .

Durch obige Firmen ist auch zn beziehen das

Echte Dorsch Leberthran Oel.
Die reinste und wirksamste So r te Med ic iua l th rau aus Vergeu in I to rwegen.

Jede Vonte i l lc ist zum Unterschied vou andern ^rberthrausortcn m i t meiner Schutzmarke vcrseheu.
Pre is einer ganzen Boutei l le nebst Gebranchsanwcisnug I si. ^ 0 kr. , einer halben 1 st. üst. W .

D a s echte D o r s c h - V e b e r t h r a n - v e l w i r d m i t dem besten Er fo lg angewendet bei B r u s t - und L u u g e u t r a u k h e i t e u ,
S l r o p h c l u uud N h a c h i t i s . Es heilt die veraltetsten G i c h t - und r h c n m a t i s c h c u beiden, so wie chronische H a u t a u s s c h l ä g e .

Diese reinste und wirksauistc aller Leber thran-Sorten w i r d dnrch die sorgfältigste E insammlung uud Anöscheidnng vou Dorsch-
fischeu gewonnen, jedoch durchaus keiner chemischen Behandlung unterzogen, i u d c m d i e i u d c u O r i g i u a l f l a sch cu e n t h a l -
t e n e F l ü s s i g k e i t sich g a n z i n d e m s e l b e n n n g c s c h w ' ä c h t e n p r i m i t i v e n Z u s t a u d e b c f i u d c t , w i e s le a u s d e r
H a u d d c r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . » H > T B > >

( 4 7 8 - 2 U ) Npothclcr uud Fabr icant chemischer Produclc i u Wien .

(1359-3) Nr. 2932.

Erinnerung
an Alois B o r e a n i c von St. Peter.

Von dcm l. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird dem Alois Boreanic von Et. Peter
hiermit erinnert:

Es habe Alois Domicel von Zagurje
wider denselben die Klage auf Zahlung
von 103 fl. l-. «. l),, «ul)lil-nu5. 21. April
1869, H. 2932, hicramtS eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

7. J u l i 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
dcr allcrh. Entschließung vom 18. Octo<
bcr 1845 angeordnet uud dem Geklagten
wegen seines uubclauntcn Aufenthaltes
Herr Lucas Kovaci? vou Adelsberg als
^ulului- «6 »oluiil auf feiuc Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rech-
ter Zeit selbst zu crschciuen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu macheu habe, widrigcns diese
Rechtssache mit dem anfgestellten Curator
verhaudelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am 6ten
Ma i 1869.

(1375—2) Nr. 8152.

Erecutive
Relllitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.'dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael Pen-
ftov, Machthaber semcr Tochter Marianua
Pcngou vclehcl.Grcgorz dic executive Vcr«
stcigcrung der dcm Valentin Terdinavon
Podgoriz gehörigen, von Margaielh Tcr-
dina crslaudcncn, gerichtlich auf 450 fi.
geschätzten, im Grundbuchc Vruun ̂ ul»
Urbal ial - Nr. 22 und 23 vorkommenden
Nealilät wegen nicht zugehaltener Lizita«
tionsbrdillgnissc im NclizitationSwegc bc<
willigt uud hiczu die Feilbictungs-Tag-
satzuug auf dcu

10. J u l i 1 8 6 9 ,

Vormittags uou 9 bis 12 Uhr, in der
Amtötauzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei die-
ser Fcilbiclung auch untcr dem Schäz-
zungswcrthc hinlaugcgebcn werden wird.

Die Licitations'Bcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Padium zu Handen

dcr ^icitationScommission zu erlegen hat,
sowic das Schätzungsprotokoll und dcr
Grunobuchscxtract können in dcr dicsgc-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 7. Ma i 1869.

(1377—2) Nr. 10388.

Dritte erec. Feilbietung.
Bon dcm k. k. städt. - dclcg. Bczirks-

Gerichte Laidach wird hicmit tulidgemacht:
Nachdem zu dcr auf den 5, Juni 1869

angeordneten zweiten cxecutivcn Fcilbic-
lung dcr dcm Gartlmä Strumbl gchori-
gen, zu Tomiöeli dlil» Urb.°Nr. 9 gcle-
qcncn, im Grundbuchc Sonncgg >nl» Urb.-
)ir. 338 , Nectf.-)lr. 263, Post-Nr. 302
vorkommenden Realität, ferner der im
nämlichen Gruudbuchc suli Dom.-?tr. 339,
Post-Nr. 912 uud Dom.-Nr. 340, PoN-
Nr. 913, eingetragenen Waldmitheilc tcin
Kauflustiger erschienen ist, so wild am

7. J u l i 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, hiergerichts zur dritten
Feilbictnng unter dem vorigen Anhange
geschritten werden.

K. k. städt. - beleg. Bezirksgericht Lai>
bach, am 6. Juni 1869.

Druck und Vertan von I g n l l ^ z v. H l e i n m a y r und F e d o r V a m b e r g i n Laibach.


